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Zur gest Notiznahmel 
Alle Briefe und Jus-stiften bittenl wir im zu ti ten an 

New-zeiget- etsld ub Co. E 

Cum-: Gland, Rest-. ; 

Ic- Lotateg. 

— Das Drefchen tft in vollem Geist 
ge. 

— Geboren:-hrn. H. Doimes nnd 
Frau von W. 2ter Straße, ein Junge. 

—- Meffer für alle Arten von Mähs 
ensfchinen bei H eh n te se C o. 

—- Lsßt Eure Kruken füllen bei Nie 
Weinrich und John Verm-n 

— Gebot-enz— John H. Johnfon 
und Frau, ein Junge. 

—- Vergeßt nicht daß ein garaiitirter 
Pfingfehuh verkauft wird bei H e r t er ’g. 

— Auf der Win. Dogge Form wird 
ein großer Stall gebaut. 

·- Fred Rief läßt sich im füvlichen 
Theil der Stadt ein Haus bauen. 

— Den dritten Statfpieter findet 
man zu jeder seit in Theo. Laus Sa- 
lopn, »Ihe Inmitten-« fis-set 

— Fritz Austerlth ver foomie Itetfende 
der Storz Brewing Co» war am Mitt- 

, weih in der Stadt- 

—- Um einen guten kühlen Trunk geht 
noch der Wirthfchaft von ifhrtft Nonn- 
feldt. Hier findet Ihr stets die beste 
und zuvorkommendfte Bedienung. 

— Frau Sophte Rothfchitd und 

Tochter von Chicngo find iett Mittwoch 
hier auf Befuth bei Hin. Zorn Heim 
und Frau. 

O
 

—- J u n g er M a n n! Wenn Ihr 
gedenke Heirath zu begehen, und erwar- 

tet glnckhch en feur, verfehlt sucht cre 

Dochzerksaugrüthng zu holen bei 
Herreer 

— Fee-end Albcrt Biengg m Ber 

Glüdlrchste ver Glsicklrchen akn T eenstag 
Abend hielt numltch Bester Adebcn »m- 

zug bel Ihm nnd brachte einen großm, 
stummen Jungen. Mnxler und Kind 

besinten sich wohl· Wer genulueuk 
—- Gefchenke dem-r Art konnt Ihr 

bei Evnbertnaen ek- Co. finden. In 
ihrem Möbel-(«5:nponn:n Ist ohne »Frage 
dee größte Auswahl von Möbrln m der 
Stadt enthalten. Angedenke solcher 
Art sind substanteell nnd gehören zu den 

schönsten 
—- Hr. Im I. Panie, welcher neu- 

lich nach Beurlek Cato-, reiste, erkenns- 
ee but, unv mußte sich einer leichten 
Lperoteon unterziehen Sein Sohn 
Bayard reiste Samstag hin um ihn zu 
besuchen, und kehrte sonneog Mittag 
wieder zurück. Or. Pairu, Er., besin- 
det sich ker benet. 

—- Iem wird stets gut he- 
deeeee en ver guten denkst-es 
steuer-nie von I. J. Mensc- 
214 s. see Simse- evo emm 
das vorzügliche Diek Brod. 
Vier need außerdem alle Soe- 
eeee anderer Getränke sind-e 

seite- zevar Alles eee heiter cum 
« e. 

—- Das Begräbmß von IF. z. Vene- 
ley, welches am Sonntag Nachmitqu 
sicttfnnd hon- viele Theilnehneer. Außer 
den Verwandten, die von nusevärls ka- 
men um dem Verstorbenen das lehre Ge- 
leit zu geben« waren (!r-Senatoe Mel- 
lard, Geo. ThnnnneL Luther Denke von 

der Mensan Nation-II Bank, Luther 
Kunst von der Fiest Nateonal Bank und 
Andere aus Den-her anwesend. 

Jeden Mittwoch u. 
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Geräumige Tanzhalle in 
Verbindung. 

I« 

Die besten importirten und eint-einri- 
icheuzcettäute sowie Eigamn 

stets an han« 

Ille sind freundlichst eingeladen. 

HANS scIsIBBL; 

Plrzneimittol und Droguen, 
Schmämme, Seifen, 
Kämme u. Bürsten, 
Parfümerien, Mode- 

und ToilettesArtikeh 

Sptitzen, .Hausarz- 
neien, sowie Waa- 

ren, die Upothekcr 
gewöhnlich verkaufen 

Stock Food,Hühner- 
und Insektenpulver. 

Hub-his- 

Aerztliche Rezepte 
sorgfältigst zubereiH 
tet und alle Aufträ- I 

ge fchnellstens aus- ! 
geführt. ! 

Jl- IV. Bltchl)eit, Rekallsvotheket. 

Frau John Uppeltom trat eine 

Besuche-reife nach Colomdo an. 

—- Das Beste im Markt fük’s Geld, 
Ins ist’s? Tie »Er-atteindr· Cigane 
von Hemi- 3. Beß. 

— Am Montag Abend verheirathete 
sich Weiter Fiel-be mit Fel. Gtace Cha- 
Uly- 

— Jn dieser Woche ging man daran 

einige Straßen im westlichen Stadttheil 
izu verbessern, wag sehe nöthig war. 
i 

—— Ilie wurde solch eine Gewian 
Gelegenheit geboten wie jehl bei 

H e r t e r ’s. 

— Zu veilaufen:— Haus und Bot 
an 1120 W. Joha. Eilundigt Euch 
beiHenky Baxienbach. 

— Ier lleme Sohn von Walter 
Linkemcmn an lolek Straße, welches 
neulich einen Amt brach, befindet sich qui 
der Besserung- 

—- Maschinenöl bei H e b n k e ä- C o. 

—- Verbeiratbet:-Bert Rankin inii 
Fri. Etta Kerschnen 

Des Ra::cher’s größter Genuß ist 
eine » istrimiiiesiset Cigarre von H. Basi. 

— Frau Andreas Basler liegt im 

Hase-ital schwer krank danieder. 

—- Zteis caulanie Bedienung in Jen- 
lsen el- Larseii’d Salt-on. 

—- Buisala Bing Wilder Westen 
soll ani Lu. August hierherkaniinen. 

—- Rindeiivagen und GosCarts in 

großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sonderinann ele Co. 

—— Mir-in Wilhelm-i nebst Töchterchen 
von Oiriaha niar Anfangs der Woche 
besuchsiveise hier bei Verwandten. 

— Eine Ueberraschung erwartet Euch 
wenn Ihr unsere Preise aus Kleidung 
seht ehe Ihr anderswo kauft. 

H e r t e r ’s. 

-«— Aldert Schönstein und Frau wur- 

den am Dienstag vorn Klapperstorch rnit 
einein munteren Möbel beglückt. Wir 
gratuiirenk 

—- Wir sind jetzt da init einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whigkieg und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen- 

Jensen G Larsen. 
—- Lrlie G. Mahan von hier und 

Fil Anna Winkelinaiiii von Zaun City 
ließen sich dieser Tage iii die bekannten 
Nasensessetn schmieden. 

— Frau Jürgen Clauiseii, welche in 
letzter Zeit schwer krank ini Hoipital war, 
hat sich wieder ziemlich erhalt, und kannte 
wieder nach Hause zurückkehren 

— Neu. L. L. Lipe von West Point 
ist der neue Pasior der hiesigen englisch- 
lutberischen Gemeinde. Er nebst Ge- 
mahlin bewertitelligten in letzter Woche 
den Umiug hierher. 

— Das vorzügliche Zion 
sie-, deine Its over Kitte- 
tiir Ismiiienyehtauch, bei 
v. A. Zier-eri. 

— Dr. scr:t"t Basis ocn Et. Ort-To 
war gettern m Der Statt, und sit-trete 
auch Unserer Ltktce einen angenehmen 
Besuch ab. 

-—— Ihr braucht Dach nicht auf Euer 
eigene-I Urtheil zu verlassen wenn Ihr 
tät iitcrtung tm Markt ich. Ekr W rn- 

Br e r g sagt Kirch mir-:- bu H e 1 t er "-J. 

—- In oen Ihrr-s winken trete Woche 
wieder mehr Lute angemle Ente 
große Anzahl te: Rrochtxvoggonis sind 

r"eparatnrbcrs.«rrf-tg, und ruft-km t.«tr ten 

Herbst m Stand gesetzt werden. 

—- Jhr sonnt an tcr großen Mr un 

Echoutenster von J. st. Klotho Wirth- 
schatt zu jeder Zeit die genaue Tages-en 
sehen, und aussen, wie Lange Jhr noch 
verwerten könnt. JH W. »Im Straße. 

-s— Nun-J Freb Leise-idem von West 
wach Etrcxfehat »ich taxt von Ihrer 
schweren CircrrrIdrtt erholt. Sie reiste 
nach Dantpton :·.1 ihrer Tochter, weiche 
si-: bis zur F«::r:itd:e:t Mitteian our-ie- 

gen wird 

—- Dav beste Var-hou- ic- 
wie Brief-, Cemeninnv alle 
sonnigen zum Bauen nöthigen 
state-viele findet Ihr bei uns. 
Wir halten auch ein großes 
Esset von Kohlen vonäthig. 

Chinqu Lunis-er Eo. 

—- Bet Hut. August Wilhehnt und 

Frau vorn Bratrie ikrerk feind sich am 

Sonntag Irr Klapperstorch un. Er 

lteß es nicht beim Kloppern bewenden, 
sondern bricheene ihnen einen pnrchtcgen 
Jungen, wen-Tiber ten Haushalt ore groß- 
te Ireute Verricht. Wir gratuliresrk 

—- Arn Sonntag den tsj. August fin- 
det rn t5eslunrbus ein Eängersett statt, 
veranstaltet von dortigen Sängerin und 
werden unter anderen auch größere Te- 
legationen der hiesigen und der Hasttngg 
Sangegdrüder daran theilnehmen. 

—- Frau H. A. König trat am Sam- 
stag in Begleitung ihrer Tochter, der 
Frau J. Janß, eine längere Betriebs- 
reife nach deren Heim in Welcome, 
Minn., an. Später wird sie ihren 
Sohn in Calriornia beiuchen. 

—- Hr. stehn Thtessen van Ravenna, 
einer unserer dortigen Leser, war am 

Mittwoch hier, um der Versammlung 
der Schmiede berzuwohnen. Er berich- 
tet daß dre ikrrrteausiichten dort sehr gut 
sind. 

— Morgen Nachmittag ist Basel-all- 
spiel Zwischen den »Bitte-mer Greis-« 
und dem CourthausiTeanr. Die Schö- 
nen tollen gute Spieler fein, und irrte- 
retsirt rnan sich sehr für den Ausgang. 

— Hen. Win. Frei nardöstlich von 

der Stadt wurde in der Sonntagnacht 
ein guter Sattel aus dem Stall gestoh- 
len. Man hat noch keine Spur von dein 
Dieb. Der Sattel war gegen Not-so 
werth. 

—- Zu vertausenks meine 120 
Acker Farin, s Meilen Süd-Ist van der 
Stadt. Gut verbessert mit neuern Stall, 
Haus in bestem Zustand. 70 Acker un- 

ter Kultur, Rest Heu- und Weideland. 
Um weitere Einzelheiten besucht oder 
adressirt Frau Louiie Wierhate, Route 
No. 4 Grund Island. i 

Achtung, Formen 
Laßt Eure Kruer für den Ernte- 

Bedarf füllen tn Christ )iottnteldt’s» 
Deutscher zitmhichqik 

’ 

—- Die Direktoren der Ersten Jtotios 
noibonk hielten otn Montag Morgen 
eine Versammlung, in welcher sie Ar- 

thut C. Bentley, den Sohn deg verstor- 
benen Thos. F. Bentley, old Ticektor 
on dessen Stelle wählten. Präsident S. 
N. Wolbach wird tn Bälde zutrückkelp 
ren, und wird dann zur Wohl eines 
neuen Ksifirers geschritten. 

—- jkür ern Gelegenheitsgefchenk iit 
nichts schöner als ein od. mehrere hübschet 
Möbelsiücke, da dieselben eine dauerndes 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen find. Sondermnnn O Co. bei-. 

den das größte je dogetoefene Lager der 
schönsten Soeben nnd kann mon sieh do 

Ietross aussählem dos für Jedermann 
poßt, iür Mann oder Frau, Sehn oder 

Tochter, Kinder klein oder groß. Kauft 
Eure Gelegenheitsgeichenke bei Sonder- 
mann. 

Jn einer veriugten Versammlung 
des Stadtroth am Freitag leend wurde 
die 4te Ward in 2 Wahldisirikie getheilt- 
Eddy Straße wird die Zwischengrenze 
dilden bis zur Seliionlinie. Von da 
un wird leyiere die Tisirilie scheiden- 
Der dirliche Theil wird den fünften und 
der westliche den sechsten Wahldisiriki 
abgeben. 

—- Fliegen find ziemlich zahlreich und 
es isi nothwendig Euere Pferde gegen sie 
zu fchüyem Thui dies indeni Jhr eins 
meiner Fliegen-rede oder Pferdedecken ein- 

fchussi. Jch verlaufe die mit geflochte- 
nen Streifen, welche nicht schlupfen, zu 
OIUO lils 04.00 das Paar; auch alle 
anderen Seilnede zu 82.75 liis IIJJJZ 
das Perse. Leder-Buggynehe til-ter- dis 
Muts jedes. Gespann-Rede sen 86.50 
bis Ov. 00 des Une. Illegendecken esc 
dis ist-U jedes-. Wenn Ihr irgend et- 
was dererlisei besucht-« besucht mich. 

J u l i u s R e e i e 

Zier Straße Oefchirrhändley Zeichen des 
goldenen Pferdekopfet 

—- Zwei Kerle welche am Freitag 
frühmorgens eint der llnion Poctsic hier 
anlangten, und von denen einer im Vec- 
doeht stand elnen Kondulteuk angegrif- 
fen zu hoben, wurden oon Polizisten 
verfolgt und wandten sich erst nqeh Ie- 
sten, den Geletien folgend, woron sie 
qui den St. Joe ec- G. J. Gelelien on 

der Zuckeefolntl vorbei nnd nach Süden 
zum Wood Ntoek liefen, ohne eingeholt 
Ioeden zu fein. Die Polizisten then 

Iähkend dee Veyjosdikn we liehen heil 
der Stadt mehrere Schrecks llle otzx die 
Fliehenden oh, eoos Viele en der ich- 
lmsehslt hörten, und entstand deshalb 
das laliehe Gerücht daß do ein Kampf 
ststIIeIUnden hobe- 

Hunnaau Halle, 
Lesscnuiches 

Zetgnügungg-,Loliak. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen 

Jeder ist fteuntlichst eingeladen. 

PH-ll-. sÄNDERs- 

— Wiilxe Hehuke trat am Ilion-sag 
eme Besuch-steife nach Montana an. 

—- W. H. Ftihbutn trat eine Reise 
nach Pennsylvania an. 

—Alle Eommetklejdung geht zu 
lächerlich: artigen Preis m bei 

H c 1 ter B 

— Hin Aug. Moll hot die Stellung 
nls Bortender in Erntc Cords’ Wirth- 
frhoft tn Rockville angenommen. 

— Jhr kennt doch »Die Bxamincswzi 
die beste Cigarre irn Markt für’S Gelt-W 
Fobrizirt von Henry Voß. 

— Or. Theo. Sievers und Frau ho- 
ben Besuch von ihrem Sohn nebst Jo- 
rnilie aus (5a1houn. 

—- Gute Getränke und Cigarren·, fo- 
epie stets roulonte Bedienung bei Theo- 
dor Schoun.onn. 

— Frau Alice Whttney von hier 
reichte Anfangs der Woche Russel Mit- 
rhell von Scotio die Hand zum Lebens- 
bande- 

— Frau Urnil Cords von ttockoillhj 
welche etwa zwei Wochen hier bei Ver-J 
wandten weilte, kehrte am Mittwoch nacht 
Hause zum-L ; 

—- Hernian, der Sohn von Henry’ 
Lihlfen in Loup City, kam oni Freitogi 
hierher zu Besuch, und verweilte bis-! 
Montag. 

— Tie Wasserwertbondgfroge wurde 
in Coiro mit stkp gegen 24 Stimmen nie- 

dergestitnmt am Tienstag. Tie Aus- 
gabe von Wut-U war vorgeschlagen wor- 

den. 

—- Wenn Ihr in der Stadt seid, be- 
sucht den ,,«n»vx,« die beliebte deutsche 
Witthfchnit von Christ :)ronnfelbt. Tasi 
beste Vier sowie feine Lilöie nnd Eigen- 
ren stets an Hand. 

—- HL Fett-. Paustian von Wood 
Ritter war am Mittwoch in der Stadt, 
und berichtete daß in feiner Gegend kürt- 
ltch sechs Pferde vorn Blitz getödtetl 
wurden. Eins bei Thiere gehorteihmi 

— Knaben bis lu Jahie eilt können 
passende, absolut faibenechte Lvetallz 
bet Loaii’s bekommen tii lstc das Pant. 
Blaue-r Grund, weißes Sternniuster, 2 

Taschen, Seitenöifnuiigen, »t·l:)« From, 
Los, mit Hosenträgern tust W.«t. Str. 

— Willie Ohlfen von Loup City, 
ein Sohn von John Lihlsen, kam lehte 
Woche hierher uin Bekannte zu beincheni 
Er machte dann noch einen Abstecher nach 
North Platte ehe er nach Dante tuiücks 
kehrte. 

—- Tie Doktoren zinch eh Patterfom 
Hahnäizty welche ihre Lisice int Chitin- 
tnel Block, Zimmer It und it haben, ein- 

plehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zshnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute tinb Zufrie- 
denftellende Arbeit zti liefern. 

—- Nus. Anschling von Belleoille, 
Jll» ein alter Kollege, welcher früher 
hier wohnte, war diese Woche besuchs- 
weise hier, bis Dienstag, wo er noch 
Denvei reiste. Von da wird er wieder 
nach Illinois zurückkehren. Es freute 
uns sehr den lieben alten Bekannten 
wieder einmal begrüßen zu können. 

— sirau Chais. Etoltenbeig von 

Süd time Straße hatte am Lilontag 
Vormittag das Ungliick, auf der hinte- 
ren Hauåtreppe augrugleilen und ihr 
Knie in verrenlen. Auch wurde ein 

Knochen in ihrem Fuistgelenl reriplittnt 
Sie befindet sich inguter Pflege-, lind 

steht baldige Heilung iiir sie iri Aussicht 
— Polizist Searieg wurde von den 

Gefchworenen schuldig befunden, den Jer- 

ger Henry Gidfon ohne genügende Be- 
gründung geschossen zu haben, nnd vom 

Countyrichter in Anbetracht nirldernder 
Umstände zu 825 und Kosten verurtheilt. 
Gibfon hatte seinerzeit beim Bahnhof 
ziemlich Nadau gemacht und sich wenig 
um die Ermahnungen Searleg’ gekäm- 
mert. Dieser wollte ihn deshalb arte- 

tiren, aller Gidfon eilte zum Zuge, und 
feuekte Searles einen Schuß auf ihn ad 
der ihn in’s Bein traf. Gidfon erholte 
sich bald wieder. Als es dann zum Ver- 
höe kam wurde er freigesprochen. Ta- 
durch wurde aber die Schuld aui Seaeleg 
geladen, und fo machte man die vorer- 

tvähnte, erfolgreiche Klage gegen ihn an- 

hängig Searles’ Strafe, welche im 

Ganzen an 060 betrug, wurde für 
ihn bezahlt, indem zwei feiner Kollegen 
zu Oefchsftileuten gingen, und die nö- 

thige Dunste durch feeiwillige Beiträge 
aufdrachten, ohne die Absicht, die Ent- 
scheidung des Gerichts irgendwie zu tri- 
tlfiren. 

—- Betheimthet:——J-zhn Schwer mit 
Fil. Elisabcth Möge-. 

—- Die besten Sorten Whiskies hält 
The-phot- Schaumann. Holt Euren Be- 
darf daselbst 

— Alle Feuer- und Stumtverluste 
prompt Isquidirt in der Agemuk von 

T. B y r n e. 

—- Die Cvnmd Getkeidegesellschuft 
von Alda eröffnete vor einigen Tagen 
ihr Geschenk 

Tr. S. A. Seuc, schmetzloiee Zahn- 
qrzt, Ofstre im Michelfon Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen. 

— Der Weg bei Peter Hargens am 

Praieie Creek, welcher in sehr schlechtem 
Zustand war, wird aufgebessert. 

— Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Ueber Tncker eh Jarnöworth’g Apotheke, 
Zimmer l. n. 2. Telephon 95 und IS. 

— Verheirathet:— L. B. Hale von 

Loup City mit Fri. Carrie M. Gallup 
von hier. 

— Geboren:—- Martin Jessen und 
Frau vorn westlschen Theil des Counths, 
ein Junge. Wir gratuliren! 

— Dr. M. J. Gahan von Omaha, 
früher hier wohnhaft, starb dort am 

Samstag. Das Begräbniß fand atn 

Dienstag Nachmittag hier statt. 
—- Hermann Rickert, der Sohn von 

Friedrich iliickert, verheirathete sich am 

Sonntag mit Fri. Luln BechtoltL Wir 
gratulirm 

—- :«rser, welche uns zuverlässige 
Neuigkeiten mittheilen oder sonst zukam- 
men lassen, erweisen uns dadurch einen 
großen Gefallen. 

—- Aite leichten Ilnzüge sehr herab- 
geietzt. Es bedeutet Geld in Eure 
Tasche wenn Ihr sie Euch zeigen laßt, 
bei H e r t e r ’s. 

— Carl Sinke, welcher sein erstes 
Semester in der Aan Arbeit-, Mich» Uni- 
versität beendigt hat, kam hierher, um 

die Ferien bei Eltern und Geschwistern 
zu verbringen. 

—- Frau EN. F. Tuan von Wand 
Rioer bekannte sich schuldig Henry 
Srnithwick angegriffen tu haben, Und 
zahlte eine Strafe von FITWO und Ko- 
tieri- 

— Or. Rauch, welcher im Frühjahr 
eine Wirthschast im Cornelius Gebäude 
erössiteie, verkaufte dieselbe dieser Tage 
an einen Hur. Mann von Hastingg, wel- 
eher sie wettersiihren wird. 

— Ein stritt erster Klasse Platz ist 
die neue Wirthschast von J. J. Klinge, 
No. 214 CL. Este Straße. Tas Lokal 
ist aus das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, sowie die veradtrichten Waa- 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 
Beim »Ide« istVJ immer gemiithlich. 

—- ssmtl Wall-ach, G. M. Colpetzer 
und E. Q. Hart kehrten am Freitag 
Nachmittag von ihrer Autoniobtlreise 
nach Tenaer zurück. Sie waren zwar 
ganz sonnaetdrannt, aber sonst wohl und 
munter. Tie Niickreise nahm etwa drei 
Tage in Anspruch. 

—- Tie Versammlung der Schmiede 
von hier und vorliegenden Stadien, 
welche am Mittwoch Nachmittag hter 
stattfand war gut besucht, indem etwa 

vierzig Schmiede daran theilnahmen. 
Die Organisation wird den Namen 
,,.Hall Caunty Blacksrnithg’ and LLheel- 
wrights’ Association-« führen. 

—- Eine Anzahl der Bürger die in der 
Umgegend deg lsourthauses wohnen hän- 
digten den Countyvätern neulich eine Pe- 
tition ein worin sie sich über den Rauch 
aus dem Gefängnißschornstein beklagen 
und um Erhöhung des Schloteg ersu- 
chen, damit der Rauch weiter fortge- 
sührt wird. Tie Petition wurde dem 
Comite sür Courthaus und Gefängniß 
überwiesen. Falls die Leute mit ihrer 
Beschwerde durchdringen und Erfolg ha- 
lten« werden wohl auch noch andere 
Schlote in der Stadt höher gewünscht. 

Braucht Jyr Geld 

um Ente Erim enihmnsen U 
lassen, einen Stall oder einen 
Anbau an fFurt Hang zu 
bauen, Zieh für den Herbst 
zum Fütmn zu kaufen, obn 

für viele andere Zwecke? Wenn 
das der Fall txt, laßt nng Euch 
dienen. Unsere Gebiihren sind 
mäßig, und znvmkommende 
Bedienung ist Euch zugesichert 
Wenn Jhr unbenüdtes Geld 
habt, warum cg nicht als Zeit- 
deposit anlegen in unserer 
Bank zu 

4 Geiz. Zinses bezahlt auf 

Zeitseufiten auf ein saht 

commercial state sank 

B. F. Ulaytom Präsident, 
O. V. Stewart, Bin-Präsident, 
E. D. Hamilton, Risiken 
C. h. Menal, c. HülfI:Kafsj1-er. 

Reife-Korrespondenz« 
Von Richard Osmia-. 

MortsetznngJ 
Die Fahrt über den Qrean an und fiir 

sich war höchst angenehm, das Wetter- 
war herrlich, und trotzdem die Pennsyl- 
oania eines der langsamen Schisse ist,s 
indem der Lauf desselben tLF Tage in 
Anspruch nahm, so sind die Tage schnell 
verschwundn, wenn man 5 Mal täglich 
speist und in der Zwischenzeit auch einen 

Schoppen »Bairisch« genießen kann, 
dann den täglichen Konzerten des Schiff- 
Qrchesters beiwohnt sowie allerlei Belu- 

sstigungen und Zerstreuungen hat, so rollt 
die Zeit vorbei ohne Langeweile zu be- 
skommem Unser gemüthlicher County- 
sAnaialt Arthur Mayer hatte mir bei 
seiner Gelegenheit oar der Abreise pro- 
iphezeit, daß ich wahrscheinlich ärztliche 

lispilfef in Ilns spruch nehmen müsse auf dem 
Schiff e anstatt der Hilfe eines Adookas 

;,ten so möchte ich doch konstatiren daß 
iich jeden Morgen in bester Stimmung 
’am Tisch erschien, mit dem zufriedenstel- 
lenden Ausspruch: ,,Gestern noch gesund 
und munter und heute schmeckt’s schon 
wieder,« jedoch Freund Arthiir 
mußte schon am dritten Tage der Fahrt 
den Arzt zu Hilfe rufen und war es recht 
traurig unseren County-Rathgeber mit 
einer so geschwollenen Backe herumwan- 
dern zu sehen, denn ich bezweifle daß er 

eine zarte Hand gefunden, die ihm den 

angefchwollenen Backen gestreichelt, seine 
Gemahlin nebst Kindern war ja bekannt- 
lich schon einen Monat früher gereist. 
Böse Zungen mögen vielleicht andere 

tluslegungen machen, aber es war nur 

ein starker Ilnfall von Jteuralgie womit 
er geplagt war. Ein lutheris cher Predi- 
get wirkte auch in feinem Fach unterhal- 
tend; beim Sonntag- Gottesdienst wur- 
den vom Kapitän die nöthigen Sitze hin- 
gebracht zum Andachtsplatz, auch ward 

ihm zum Gottesdienst die Schiffslapelle 
zur Verfügung gestellt, es schien auch 
daß der Choral, welcher zur Erössnnng 
des Gottesdienstes gespielt wurde, einen 

tiefen Eindruck hervor-gerufen hatte denn 

ich hörte von verschiedenen Seiten einen 

guten Applanå durch Händeklatschem 
Die Hall Coiiniy Lan) und Order 
League hätte hier ein gutes Werk stiften 
können, denn die Saloons befolgen hier 
das Slocnni Gesetz aber auch nicht im 
Mindesten, sie halten offen Sonntag und 

Wochentag bis spät in die Nacht; unser 
County Anwalt, der doch mit uns reist, 
hat titles ruhig mit angesehen, und die 
ltiesetiiideriuiei eingeritgt walten lassen, 
er iueiß aber auch warum, es war näm- 
lich zii viel Wasser in der Umgegend und 
der Pomuchelslopp Club würde ihm 
schön heiingeleuchiet haben hätte er die 

Wünsche der Halt Co. ,,Law ice Order 
Wagne« ausführen wollen; dann hätte 
ec- iuthischeintich eine SalzivassenTanse 
gegeben. Wie eben schon erwähnt, so 
fehlt es an U-1teiholt.:ingei nicht« jeden 
tibend ftonieit nnd a:« ch abwechf feind 
Zanj, du Bernnchekzifppio Club hat auch 
niehieie linterhalt.:"- « :,eran«st«iltet, be- 
itehend aus plaitr :,;i Liedern und 
komischen Bortiägx... Jch habe mir 

einige von den plattdeiitschen Gesangbih 
eher-n verschafft und werde dieselben dein 
Plattdeutschen Verein von G. J. zukom- 
men lassen; es find neue, kornische Lieder 
welche nach angegebenen bekannten Me- 
lodien gesungen werden. So erreichten 
wir ani Ito Juni Morgens 5 Uhr My- 
tnouth, England, wo Passagiere und 
Post befördert wurden. Nachmittags 3 

llhr wurde Cherbourg, Frankreich, er- 

reicht wo ebenfalls eine Anzahl Passagie- 
re das Schiff verließen. Am l. Juli 
Abends to Uhr fuhren wir in Curhaoen 
ein, konnten aber das Echtss erst ain Z. 

Juli verlassen, weil das Zollanit zu 
war. Die See-fahrt nahm also ILH 
Tage in Anspruch; während der ganzen 
Seereise waren wir vain herrlichsten 
Wetter begünstigt. Somit werden wir 
heute unsere nöthigen Vorkehrungen in 

Hamburg treffen und a:n Iz. Juli die 

Reise nach deni Sachsenlande antreten- 
Advokat Artbur Meyer wird heute schon 
ohne Zögerung nach Stuttgart abreisen, 
um dort seine Familie zu begrüßen, und 

Frau Fedder fährt nach Danztg zu ihrer 
Schwester auf Besuch. T ie Oceanfahrt 
haben wir Alle bei bestem Humor und in 

gesundem Zustand überstanden. 

(Foistietinng iolgt.,s 

G t u s e p p e Alm biißte amvotigen 
Mittwoch Abt-nd in Canyon City, COL, 
seine an Nev. Leo. Hetnnchs begangene 
Motdthat mtt dein Tode durch Erhärt- 
gen. 

Form zu verkaufen. 
W Acker, 6 Meilen von Grund Island 

40 Acker unter Kultur, ts) in Atfalfa, 
Rest Pastute, gute Gebäude, sc. Nach- 
zufkagen in dieser Officr. 

J n der Fanntte von ttouis C. Tur- 
net in Argentine, .5iaiz., herrscht kein 

Nassenselbstmord. Tumng Gattin be- 

schenkte ihn neulich mit Bieislingem dket 
Knaben und einem Mädchen. Das 
Mädchen ist gestorben; doch die Knaben 
sind munter und gefund. 

Bter ausMarmafrucht 
bereitet man in dem Radscha-Stnate 
Sittim im indischen Himalaya. Das- 

etwa JE; Fuj- hohcn Kruge aus Bam- 
busrohr engeer Der Krug ist mit 
etnem grünen Blatt zugedeckt und mit 
einem Bambusröhrchen zum Sausen 

waschen. 
«- 

.- .- 

Bicr wird dem Gaste heiß in gsncmxz2 


